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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pförzher . m»

>,- ! > j j I « — >
Nrv . 7 » den r Februar 1799.

sVrrsrdnung die Hunde betreffend. ^ Da we«
- t» c <r vorgeweftnen sehr strengen Kälte zu befürch¬
te» ist , daß Vie Hundswuch leicht entsteheu könnte ,
so vervrdort man hiermit , daß alle Hund« von jetzt
fc» 4 Wochen lang zu Hanse angelegt und nicht auf
den Straßen herum laufen gelassen und während ih¬
rer Llnsperrung hinlänglich Mit Wasser berschen wer»
den , widrigenfalls die Etgenlhümmer ausser schwerer
Straf « zu gewärtigen haben , dvß diese vor» Klremei.
ster todtgeschlagrn werden ; die Metzger und übrige»
Person«» aber » welche die Hunde zu ihrer Nahtun -
Uöthlg habe », haben diese mit tüchtigen Maulkörben
dry obtgrk Strafe zu versehen , oder fie au Strichen
zu führen . Welches hiermit zu Jedermanns Wissen«
schaff bekannt gemacht wird » Verordnet Pforzheim
dev Oberamt den 9. Febr . 1799 .

§ . Ganten » Die auf Dienstag de» 26 . Febr. b«
I . anderweit vergehende Schuldenltquikakio « der für
wlludtodt erklärte » Andreas Schaudischen Eheleute
zu Gochshetm wird andurch , so wie die auf den 4,
Merz d» I . bestimmte Schulbenllquidation des Bau »
teo Jg » Franz vödemer ans dem Rtttershöf Ober «
amts Durlach , welche ans dem RathhauS zu Sellin «
gen vorgrhl , mit dem Anhang zur Publikation ge»
bracht, daß dessen mit seinem Vater gemeinschaftlich
brflyrobtr Hof aus den tb . Merz in öffentlicher Stet »
geruvg veräussrrt wird . Bey Oderamt Pforzheim
den y. Febr - 1799»

sMundrodt . ^ Daß dem Schutziubeu Jubel öevi
j ju Müvztshetw so wir jdrr für munblodr erklärten

Georg Friedrich Ervstischro Wittwe ba >eldst , ohne
! Borwisseu ihres Pflegers künftig Niemand etwas mehr
j borgen soll , wird andurch bekaoot gemacht- itze-

Oderamt Pförzhei « den 9. Febr - 1799=
sNdzugefre7heil zwischen Laden uns SpL ^ekiI

Die tu dem Karlsruher Wocheobiail Ns - 1 - Veu 3*
Jan . b. I » bereits gescheheae BekünN MachuUg der
Mische« tM Fürst!» Häus Lahe » uni» KsBkaptiet
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Speyer zu Staub - «komme»«» Urbereinkanft einer
wechselseitige » Abzugsfreyhejk , wird .auch hierdurch zur
Publikation gebracht. Bey Oberawt Porzheim dr»
9. Febr. 1799.

s Viehmarkt zu Stein abbestellt . ] Daß der auf
- ev 18. F «br. zu Stet » abgrhalte« werdende Vieh,
markt blo« mit Pferde» uud mit keiurm Rindvieh
besucht werde» darf , wird «»durch bekannt gemacht
Bey Oberawt Pforzheim de» 9. Febr. 1799.

s Hausnerstetgerung . ] Bis Montag den 18 . fr.
Nachmittag« um 2 Uhr wird dir Handelsmann Del« ,
ktugsche Behausung , auf welche 7500 fl. geboten find,
nochmal « in Steigerung gebracht und dann ohne wei,
tere Ratification dem Meistbietenden losgeschlagrn wer.
dm. Pforthrtm de« 9. Frbr . 1799 .

Stadtschreiberep .

§. Vürgerwittwenfiskus. In dem Quartal vom
LZ. July bis - z . Oktober 1798 haben nachfolgend «
Wtttwen aus der Pforzhrimer Bürgerwittwenkasse au
Brnrfictru bezogen :

Pflästerer Bauziu Wtttwr 7 fl. 30 kr. ; Friedrike
Branberiu z fl . 45 kr . ; Perukeumacher Wtlbrlmt»
z fl. 45 Ir. ; Handelsmann Goßweilrrs Wittwe
15 fl. ; Landchtrurgus Jak . Rollerische Kinder 15 fl.;
Landchtrurgus Schmidtin Wittwe iz fl. ; Kiefer
Kössin 15 fl . ; Goldarbeiter Schmidtin Wittwe 15 fl. ;
Ragelschmtd Leyeriin Wittwe 3 fl. 45 kr.

I » dem Quartal vom 23 . Oct . 1798 bis 2z. Jan .
1799 habe» obige Wittwe» da- uemltche bezogen ; in
dem Quartal vom rz . Jan . bi« 2z . April 1799 ha .
den solch« da - gleich« »u empfange» , und find dt»
bi« Wtttwen durch dir Landchtrurgus Christian Rolle«
risch« Wittwe vermrhrk worden , die quartaliter 15 fl.
1« beziehen hat. Dan . wohnlich .

k Rutsche feil. ] Ein «och sehr wohl beschaffener
diersitztger eogltscher Wagen , mit eiserne» Frdern, ei.
srrueo Aren und eiserne» Schwanenhals , inwendig
mit Plüsch ausgefütiert , nebst Magazine» und Kot.
schenfltzeu , alles zu « Berschliessen gerichtet , wird
nächsten Samstag den 16. dieses au den Mrtstbirtru.
d« »ersteigert « erden , dt« Liebhaber habe» sich also
Samstag « Bormtltag « um zehn Uhr bey de« Herrn
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Ritterwirth Dörren Hause « inzusiude». Pforjhei «
de» 12 . Febr. 1799.

Die Farbe des Mahagoniholzes nachzumachen .
« an benetzt Ulmen . oder Ahorobretter zurrst mit

Schridewaffer , darauf nimmt man i Loth pulverisir .
tts Dracheublut , ( Gummi Sangais Draconis opt. )
£ Loth wilde Ochsenzuaigewurrkl , ( Kacl. ^ Ileann « )
7 Loth Aloe ; auf dielt« zusammen gießt mau Ib Loth
het stärksten Weingeister , und zieht damit die Tinktur
aut. Diese streicht man mit einem Schwamm oder
Pinsel 2 oder z mal über die Bretter und läßt fit
trocknen .

Die allerbeste Stiefelwichse .
Man thut £ Pfand Wachs, grtdes oder weiße« ,

tn einen Topf mit i Schoppen Wasser und 1 Loth
Gummi und läßt es kochen , bis bas Wachs weich
ist , worauf mau et vom Feuer setzt und rin wenia
verkalken läßt. Hierauf thut man für 2 Kreuzer Sal
tartari dazu und läßt es noch einmal zusammen «tu
wenig kochen . Wenn et wieder verkaltet ist , so rührt
man für 2 Kreuzer Kühoruß darunter. Sollte die
Wichs« mit der Länge der Zeit hart werden , so kann
man sie mit kal -rm oder warmem Wasser weich und
- üßtg machen .

Flüssige engl . Leberschwärze.
Diese ist tn Krünttz öcoo . Eucyklopädi « 68 Th.

C . 64b . und wird sehr gerühmt:
Mau nimmt i MaaS Bler , 1 Quintleiu pulvert,

-rtet Elfenbein. Schwarz , «in Stückchen Kandrlzucker ,
eben so viel arabischen Summt und etwa- Jungfern ,
wach « , thut alle « zusammen in einen Topf , läßt et
bey gelindem Feuer 6 Minuten stießen und hernach
kalt werben. Diese stüßig « und kalt « Wichs« wird mit
einem Pinsel auf das Leder getrageu , und Anfangs
mit einer neueu weichen Bürste überall gleich ausge .
thrtlt , hernach aber mit einer stärkeren adgrriebrn ,
btt die Farbe trocken ist. Ir wehr man bürstet , desto
schwärzer und glänzender fällt «S aut.

§ . Gebohrne. Den 5. Febr. Lhristin« Salome ,
D . Joh. Michael Abrecht , B. u . Golvardetter. Den
7. Johann Friedrich , B. Joh . Christoph Neuhäu«
fer , « . ». Nagelschmidt . Den 8 . Johann Jakob
Ignaz , B. Jakob Christoph Brenner , B.
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Lopuliüe . Daniel Gottlieb Gstertag , (StÜM

Gstertags , des B - u. Fuhrmanns und weil. Agv«

- eb . Hsugin rhel . led. Soyo ; ) mit Barbare Hennin,

( weil. Tobias Henne , des B « in Wiwmshnm und

Chlisttne Heldenmayerin «hei. leb. Tochter .)

Gestorbene. Den 6. Febr. I «ch. Georg Rail « ,
B . u. Hafuermetster , von Wimmshrtm gebürtig , aut

Faulsteder , alt zi I . 4 M . weniger 1 T . htvterläßt
von z K. i T . Den 7. Anne Marie Ungererin ,
Martin HärterS , des B . u . Obmanns in der Alt.

stabt Ehefrau , an Nachlaß der Natur , alt 74 Z . Z
M . n L. hinter!, von 5 K. i S . «. t T . u. 3
Enkel. Eod . Marie Agnes Schäkerin , weil. Fried»

rich Leibbranvs , B . u . Zieglers dahier hioterl . Witt »

wr , an Nachlaß der Notar , alt 82 I . 10 M. Df «

y. Juliane Sophie grb . Bratibftädterin , weil. Fried,

tich Schnpp
's , -S . u . Flößers hinter!. Wittwe , a«

Schlag , all 72 3 > 8 M . 19 T. hiNkrrl « 1 S . «nv

r Töchter.
s Laufhaus . ) » m 6. u . 9. Febr« wurden 12$

Säcke Kernen emgefuhrt , 94 Malter verkauft und

L2 Säcke blieben aufgestrüt .

§. Marktpreise am 9 . Februar 1799.

Fruchrpreile : st . tr Allcdtey 2>ict»«lien k

Ksrnsd .Roqgend.Sr . 42 Butter . > 15 - it

Aller Kernen . . 7 r 4 <5 Rmdschmalz \ t c i 20
Neuer - . . > iä 4 6 Schweinesch. 1 > t ■. - 8
Gemischte Frucht ) ~ ~ Lichter gezvg. ) das Pf 20
Hader . . j * t > ' 9 — ßegoss. b > > 22

Gerste k - - - 36 Saife . . . . 1 1 > t 18
Erbsen . . ) das Ski . —-— Unschlitt . . t > >4- i L
Linsen . . ! - - > — tyex 7 Stück - t - 8
Welscnkorn / -- , .1 14 Gniodhirn , das Sri . 12

Hot; : fl .skr
buchenes , das Mäß - 7 — lannene « , das Mäß < 3 3°

eichenes , — — - , 4 —I taneneKobir >M . l>-Kub,I 1 15

Lrsd f Laxe : & 1L. Fleisch r Laxe : 1

Schwarte « Lrod : Ochsenfleisch > - , r 8
der Laib zu 12 kr . hält 4 24 Kubfleisch J , ; ?
- zu 6 kr . ^ t 2 12 Rindfleisch U ' . * . 7

weiße « 25 *06 : Kalbfleisch 7
der Laib zu b kr . hält — Hammelfl . 1 1 t i 7
- ,u 4 kr . - - 1 8 Schweinefl . j * * > 8

Sml .h .P . zurkr .balteN — «4
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